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Hoffentlich für immer
LIEBE �In Schleswig-Holstein gibt es einen besonderen Baum für Verliebte.

 mit Audiodatei und   Übungsmaterial

 extra leicht | A2
1	� WER BRAUCHT� eigentlich 
Tinder, Lovoo & Co.? Die Part-
nersuche klappt auch mit der 
„Bräutigamseiche“. So heißt ein 
über 500 Jahre alter Baum in ei-
nem Wald in Schleswig-Holstein. 
Verliebte können Liebesbriefe an 
den Baum schicken. Wer etwas 
Glück hat, kann so dann seine 
große Liebe finden.
2	� Die Geschichte dazu geht so: 
Die Tochter des Försters verliebt 
sich in einen jungen Mann. Ihr 
Vater ist aber gegen diese Be-
ziehung. Das Paar schreibt sich 
deshalb heimlich Briefe, die es in 
einer Öffnung in dem Baum ver-
steckt. 
3	� Ein Jahr später ändert der 
Förster dann zum Glück seine 
Meinung und die beiden Ver-
liebten dürfen heiraten. Bei der 
Hochzeit, die 1891 unter dem 
Baum stattfindet, bekommt auch 
der Baum seinen besonderen Na-
men. Es gibt sogar ein Foto von 
dem Fest.
4	� In den Jahren danach hören 
immer mehr Menschen von der 
schönen Liebesgeschichte und 
schicken Briefe an den uralten 
Baum. Manche wünschen sich 
einfach nur Glück für ihre eige-

0 – 1	 �Schleswig-Holstein Bundesland im Norden Deutschlands 
– r Verliebte,n jmd., der verliebt ist/jmdn. liebt – klappen funk-
tionieren; Erfolg bringen – r Wald,¨er viele Bäume  
2	 �r Förster,- Mann, der beruflich im Wald arbeitet – gegen 

etw. sein etw. nicht gut finden – e Beziehung,en Partnerschaft; 
Liebesverhältnis – heimlich so, dass niemand etw. merkt od. 
weiß – e Öffnung,en Loch; offene Stelle – verstecken etw. an 
einen Ort tun, an dem es niemand finden soll

3 – 6	 �stattfinden sein; passieren – uralt sehr alt – seitdem 
seit dieser Zeit – vorbeikommen vorbeigehen; zu etw. gehen –  
e Attraktion,en etw., das viele Menschen besuchen wollen 

ne Beziehung. Andere hoffen so 
jemanden kennenzulernen. Mit 
der Zeit kommen so viele Briefe, 
dass die Post im Jahr 1927 dem 
Baum eine eigene Adresse gibt: 
Bräutigamseiche, Dodauer Forst, 
23701 Eutin. 
5	� Seitdem kommt jeden Mit-
tag ein Briefträger und bringt 
neue Briefe zum Baum. Sie kom-
men aus ganz Deutschland und 
manchmal sogar aus dem Aus-
land. Jeder, der an dem Baum 
vorbeikommt, kann die Post le-
sen. Und wer Lust hat, darf natür-
lich auch einen Brief mitnehmen 
und beantworten.
6	� Heute ist der Baum eine At-
traktion für Touristen, die in 
die Region kommen. Man sagt, 
dass schon über 100 Paare hier 
ihre Liebe gefunden haben. Und 
übrigens: Auch der Briefträger 
hat durch den Baum seine Frau 
kennengelernt. Denn nachdem 
sie ihn in einem Fernseh-Bericht 
gesehen hatte, schrieb sie einen 
Brief – aber nicht wie die ande-
ren an den Baum, sondern an den 
Briefträger persönlich.

Ruth Keller 
Karin Grüttmeier �und Hans-Peter Terörde haben sich vor vielen Jahren über einen Brief in der 
Bräutigamseiche kennengelernt. | �Foto: Picture Alliance/DPA
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